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Kanton Christian Pötzsch ist mit CP 
Sports seit 2018 Etappensponsor der 
Zugerberg Finanz Trophy: «Die Idee 
der Trophy ist genial. Jeder kann 
sich mit sich selbst oder anderen 
messen, 24 Stunden am Tag.» 
Pötzsch blickt auf über 17 Jahre 
Wettkampf- und Trainingserfah-
rung zurück. Das theoretische Wis-
sen dazu hat er sich im sportwissen-
schaftlichen Studium angeeignet. 
Heute unterstützt der Personal Trai-
ner Sportler auf allen Leistungsni-
veaus. Aufgrund der Situation liess 
sich Christian Pötzsch Neues einfal-
len. «Im letzten Jahr kam das Wett-
kampf-Coaching praktisch zum Er-
liegen. Dafür unterstütze ich neu 
Berufstätige, die wieder Sport in der 
Natur machen wollen, mit einem 
Online-Coaching.» Es gäbe immer 
wieder Sportler*innen, die durch 
Knie- oder Rückenschmerzen zu-
rückgeworfen würden. «Hier passen 
wir das Training an. Es ist mir wich-
tig, dass niemand frustriert aufgibt, 
wo ein beschwerdefreier Weg mög-
lich ist.» Darum bietet Pötzsch Tro-
phy-Teilnehmenden ein kostenlo-
ses Erstgespräch an.

«Zur Bewegung ermutigen»
Schreibt Skinfit auf seiner Website. 
Weiter heisst es: «Von Beginn an ha-
ben wir es uns zur Aufgabe gemacht, 
Menschen zu mehr Bewegung zu 
ermutigen, sie für den Ausdauer-
sport zu begeistern.» Wie die öster-

reichische Marke in der Schweiz 
Fuss gefasst und gewachsen ist, hat 
die Shopleiterin Esther Kobelt mit-
erlebt. «Seit 15 Jahren sind wir nun 
hier in Sempach», erzählt Kobelt. 
Ihr Shop ist gleichzeitig und zustän-
dig für den schweizweiten Kunden-
service. Jede Bestellung laufe über 
den Tisch ihres Teams, sagt Esther 
Kobelt. Trophy-Teilnehmende, wel-
che für 99 Franken einkaufen, erhal-
ten dazu Socken im Wert von 24 
Franken.

Weitere Goodies
Zahlreiche Sponsoren belohnen 
Trophy-Teilnehmende mit attrakti-
ven Angeboten. Mitmachen lohnt 
sich darum mehrfach. Einerseits tut 
Bewegung gut, andererseits winken 
interessante Vergünstigung. Details 
siehe www.zugerbergfinanz-trophy.
ch/teilnahme.  PD

CP Sports und Skinfit heissen 
die beiden aktuellen Etap-
pen-Sponsoren. Beide beloh-
nen Teilnehmende mit interes-
santen Geschenken. So wie 
andere Sponsoren auch.

Christian Pötzsch betreut Sportler/innen 
auf allen Leistungsniveaus. Jetzt auch 
online.  z.V.g.

Socken für Teilnehmende
Zugerberg Finanz Trophy 

Oberägeri Das Sanierungsprojekt 
für die Trinkwasserleitungen sieht 
vor, die bestehende Transportlei-
tung vom Seewasserwerk bis zum 
Quartier Kalchrain auf eine Nenn-
weite von 250 mm zu vergrössern. 
Durch diese Vergrösserung der 
Transportleitung wird die hydrauli-
sche Situation so stark verbessert, 
dass die alte Gussleitung vom Res-
taurant Hirschen bis zum Einlenker 
Rothusweg ausser Betrieb genom-
men werden kann.

Regenwasserleitung
Die Regenwasserleitung von der 
Liegenschaft Morgartenstrasse 2 bis 
zum Hof Kirchmatt muss vergrös-
sert werden und wird daher neu ge-
baut. Ebenso werden die heutigen 
Liegenschaftsentwässerungen in 

die neue Regenwasserleitung ge-
führt. Saniert wird die bestehende 
Kanalisationsleitung im gleichen 
Abschnitt und zum Teil, wo nötig, 
ersetzt.

Arbeiten bis Ende August
Die Bauarbeiten begannen am 
Montag, 21. Juni 2021, und dauern 
voraussichtlich bis Ende August 
2021. Der Baustellenbereich wird 
einspurig und mit Lichtsignalanlage 

be- und umfahren. Die bergseitigen 
Anwohner müssen mit Wartezeiten 
rechnen. Die beauftragte Unterneh-
mung ist jedoch angewiesen, die Ar-
beiten so zu disponieren, dass die 
leider unumgänglichen Beeinträch-
tigungen minimal gehalten werden. 
Die Baudirektion des Kantons Zug 
beabsichtigt danach die Morgarten-
strasse abschnittsweise zu sanieren. 
Hierzu erfolgt eine separate Mittei-
lung.          PD/DK 

Am Montag, 21. Juni 2021, 
starten die Arbeiten in der 
Morgartenstrasse in Oberägeri. 
Bei den geplanten Bauarbeiten 
handelt es sich um Sanierun-
gen der gemeindlichen Wasser- 
und Abwasserleitungen. 

Leitungsbau in Oberägeri

An der Morgartenstrasse werden die gemeindlichen Wasser- und Abwasserleitungen. 
saniert.  z.V.g. 

Gemeindliche Wasser- und Abwasserleitungen werden saniert 

Walchwil Der Sieg der jungen Wal-
chwilerin an der Seite des amtieren-
den Schweizer-Meisters Raphael 
Gremion wurde im entscheidenden 
Doppel Tatsache. Und, wie so oft im 
Tennis, hätte es auch anders heraus-
kommen können: im Champi-
ons-Tiebreak konnten sie - nach-
dem sie 7:9 hinten lagen - den Spiess 
noch umdrehen und schliesslich 
12:10 gewinnen. Einmal mehr 
wurde zwar mit Ehrgeiz und Kampf, 

aber auch mit Fairness und freund-
schaftlicher Lockerheit gespielt. Die 
körperliche Fitness konnte auf alle 
Fälle an diesen drei Tagen von den 
Teilnehmenden unter Beweis ge-
stellt werden. Es bleibt zu hoffen, 
dass 2022 in besser vorausplanba-

ren Zeiten alle Turniere wieder statt-
finden. Denn, das Rollstuhl- 
Tennis-Spiel macht einfach Spass! 
Bei Interessen für ein Probeschnup-
pern melde dich bei A. Grosswiler, 
grossdelfin@gmail.com 
 PD/DK

An den Schweizer-Inter-
club-Meisterschaften (SIM) im 
Rollstuhl-Tennis kam die 
jüngste Teilnehmerin, Angela 
Grosswiler, zu ihrem ersten 
grossen Meister Titel. Die aus 
bekannten Gründen (Corona- 
Einschränkungen) mehrmals 
verschobenen Meisterschaften 
fanden nun endlich vom 11.-13. 
Juni 2021 in Delémont statt.

Rollstuhl-Tennis Meister

Angela Grosswiler (Walchwil) und Raphael Gremion (Biel) wurden Interclub Meister 
im Rollstuhl-Tennis..  z.V.g. 

Angela Grosswiler (Walchwil) und Raphael Gremion (Biel) Interclub Meisters ! 

Risch 27’923 Veranstalter und Besu-
cher sowie eine unabhängige Fach-
jury haben am diesjährigen Swiss 
Location Award mitgeholfen, die 
nominierten Locations zu bewer-
ten. Ziel davon war es, den schöns-
ten und besten Locations eine der 
begehrten Award-Auszeichnungen 
zu verleihen.

Heuboden Team ist erfreut
Das Heuboden Team freut sich nun, 
dass ihre Location es mit 8.9 von 10 
Punkten unter die schönsten Hoch-
zeitslocations der Schweiz geschafft 
hat: «Die Auszeichnung zeigt uns, 
dass die VeranstalterInnen und  
BesucherInnen auch in dieser her-
ausfordernden Zeit an uns denken 

und sich auf zukünftige Events und 
Erlebnisse in unserer Location 
freuen. Dies zu spüren, bedeutet 
uns sehr viel», sagt Matthias Werder 
vom Heuboden Team. Der Award 
wurde dieses Jahr zum fünften Mal 
von «eventlokale.ch» organisiert. 

Bereits seit 2008 unterstützt «event-
lokale.ch» mehr als 50’000 Eventpla-
ner bei der Suche von Locations und 
der Planung von Events. Die ande-
ren ausgezeichneten Locations fin-
den Sie unter: www.eventlokale.ch/
swisslocationaward2021  PD/NK

Im Rahmen des Swiss Location 
Awards 2021 wurde der Heubo-
den in Holzhäusern in der 
Kategorie Hochzeitslocations 
mit 8.9 von 10 Punkten als eine 
der schönsten Locations der 
Schweiz ausgezeichnet. 

Eine der schönsten Locations

Der Heuboden in Holzhäusern wurde im Rahmen von Swiss Location Awards 2021 
ausgezeichnet.  ZW Archiv

Der Heuboden wurde als eine der schönsten Hochzeitslocations ausgezeichnet

Zug Das Kaufmännische Bildungs-
zentrum Zug (KBZ) wurde vor 20 
Jahren fertiggestellt. Das Gebäude 
bekam die Auszeichnung «Gute 
Baute im Kanton Zug» und ist Teil 
einer städtebaulichen Gesamtpla-
nung. Die Zweiteilung des sechsge-
schossigen Gebäudes in einen nach 
Süden orientierten öffentlichen Be-
reich und einen nach Norden orien-
tierten Unterrichtsbereich schafft 
eine überschaubare und leicht ver-
ständliche Raumdisposition.

Neue Folien für die Fenster
Die Fassade an der Unterrichtsseite 
nach Norden ist bei starkem Regen 
nicht dicht und es dringt Wasser in 
die Schulzimmer. Dadurch entste-
hen Schäden an den Fenstern, Vor-

hangbrettern, Fensterbänken und 
am Parkettbodenbelag. Die Nord-
fassade wird darum in den kom-
menden Wochen saniert. Die Arbei-
ten beginnen am Donnerstag, 17. 
Juni 2021, mit der Gerüstmontage, 
das am 18. August 2021 wieder de-
montiert werden soll. Bei den Sanie-
rungsarbeiten werden die Brüs-
tungsgläser und die lsolationsplat-
ten demontiert. Die vor-handene 
und teilweise undichte Fensterab-
dichtungsfolie wird entfernt und 
durch eine neue Folie ersetzt. An-
schliessend werden Isolation und 
Brüstungsgläser wieder montiert. 
Die offenen Brüstungsgläserfugen 
werden mit Blech abgedeckt. Auf 
den bestehenden Dachrand wird 
ein zusätzliches Abkantblech mon-
tiert. Zudem werden innenseitig, wo 
nötig, die defekten Sturzbretter er-
setzt. Die Arbeiten sollen in Abspra-
che mit der KBZ soweit möglich in 
den Schulferien 2021 ausgeführt 
werden, damit der Schulbetrieb 
nicht gestört wird.         PD/DK

Die Nordfassade des Kaufmän-
nischen Bildungszentrums Zug 
muss saniert werden. Die 
Arbeiten beginnen Mitte Juni 
2021 und dauern rund zwei 
Monate.

Am Donnerstag, 17. Juni begannen die ersten Arbeiten am KBZ.  Dany Kammüller

Fassadensanierung
Kaufmännischen Bildungszentrums Zug


